EKH Eckhard Kliebisch Handelsgeschäft 

Brikettierpresse KM 25 auf Hänger
Diese Brikettierpresse verarbeitet Ihren Späneabfall zu Presslingen mit einem Ø von 65 mm und einer Länge bis 50 mm. Die Briketts enthalten keine Bindemittel, der Verdichtungseffekt wird durch den Druck in der Zylinderprägematrize gegen den Widerstand des eigenen Materials erzielt.
Das zu verarbeitende Pressgut wird gleichmäßig in die Dosiereinheit befördert, damit möglichst gleichgroße Mengen gepresst werden und die Überfüllung des Pressraumes verhindert wird. Der SPS-gesteuerte und überwachte Arbeitszyklus sichert den exakten Ablauf des Pressvorganges, der im Dosieren, Vorverdichten, Klemmen, Pressen und Auswerfen besteht.

Anfoderungen an das Pressgut
Es dürfen nur Hobel und Sägespäne eingesetzt werden. Eine Beimischung von max. 20 % Schleifstaub ist zulässig. Die Feuchtigkeit des Materials darf 15 hm % nicht übersteigen. 
Massivholzteile (z.B. Hackschnitzel) dürfen maximal 15 mm lang sein. Die Späne müssen frei von Fremdmaterialien (z.B. Schrauben, Glaserecken, Klammern, Glas, Steinen) sein, da sie zur Beschädigung der Presse führen.
Aufstellung der Maschine
Vor Inbetriebnahme ist der Hänger, auf dem die Presse fest verschraubt ist, auf die 3 angebauten Stützen zu stellen. Die Achse und das Spornrad sind dabei zu entlasten. Nur dadurch ist ein

gesicherter Stand gewährleistet.

Die PVC-Rohrbögen sind so zu positionieren und zu sichern, dass die Briketts ohne Stau abgeführt werden können.
Lichte Durchfahrtshöhe ohne Ventilator:
 1,90 m

Beschickungshöhe :

  
 1,90 m
Lichte Durchfahrtshöhe mit Ventilator:
 2,30 m,
benötigte Höhe bei Betrieb :                  3,00 m

Inbetriebnahme der Maschine
Die Maschine wird ausschließlich nach der Bedienungsanleitung in Betrieb genommen.
Sicherheitsvorschriften

Die Brikettierpresse KM 25 entspricht der EG Maschinenrichtlinie 89/392 EWG.

Die Bedienung der Brikettierpresse darf nur vom Bedientableau des Schaltschrankes durchgeführt werden. Keinesfalls darf der Schaltschrank unter Netzspannung geöffnet werden. Eine fachlich unterwiesene Person darf nach der Trennung vom Netz den Schaltschrank öffnen und die Schutz- oder Schmelzsicherungen kontrollieren. Darüber hinausgehende Arbeiten am Schaltschrank sind nur vom Fachmann oder von Monteuren des Herstellers auszuführen.

Wird während des Betriebes eine Fehlfunktion bemerkt, ist sofort die Stromzufuhr zu unterbrechen und fachlich unterwiesenes Personal oder der Servicetechniker zu verständigen.

Nach Beendigung des Pressvorganges oder beim Abstellen der Maschine ist der Hauptschalter zu verriegeln.

Vorteile der Briketts:
ca. 7- bis 9-fache Verringerung des Volumens gegenüber der Späne, 

keine besonderen Forderungen an die Lagerung der Briketts.

Hoher Energiegehalt der Presslinge 4,8 bis 5,5 kWh pro kg 

zum Vergleich: 1000 kg Briketts = ca. 3 Raummeter trockenes Kaminholz (20 % Feuchte) 
